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In gute Hände übergeben
»Überschreibungen« von Klaus Steinke für Arbeitsstelle Holocaustliteratur und Universitätsbibliothek

Gießen (dkl). Diese Finissage war eine
ganz besondere, diente sie doch der offiziel-
len Übergabe eines künstlerischen Konvoluts
an die Arbeitsstelle Holocaustliteratur, auf-
gehoben wird sie in der Universitätsbiblio-
thek. Der Künstler Klaus Steinke war sicht-
lich gerührt über die Möglichkeit, seine zehn
Jahre währende, akribische Schreibarbeit
zum Holocaustgedenken in so gute Hände
übergeben zu können. Und Dr. Peter Reuter,
Direktor der Universitätsbibliothek Gießen,
war hocherfreut, die Gedächtnisfunktion der
406 Jahre alten Bibliothek fortschreiben und
mit einem derart komplexen Werk berei-
chern zu können.

Arbeit von zehn Jahren

Reuter verwies in seiner Rede auf die Er-
öffnung der Ausstellung Anfang Juni mit
dem Schauspieler-Duo vom Stadttheater,
Roman Kurtz und Anne-Elise Minetti, die
den Überschreibungen Steinkes eine höchst
beeindruckende, akustische Dimension ver-
liehen hatten. Der Künstler hat seine Erin-
nerungskunst schon an diversen Orten zei-
gen können, in größerem Umfang auch in
Ausstellungsräumen der Stadt Gießen.

Klaus Steinkes Vorgehen: Er hat das »Ka-
lendarium der Ereignisse im Konzentrati-
onslager Auschwitz-Birkenau 1939-45«, he-
rausgegeben von Danuta Czech, mit literari-
schen Texten der Klassik, Romantik und Mo-
derne überschrieben. Mit der Hand, zehn
Jahre lang, mit kaum vorstellbarer Akribie.

Sascha Feuchert, Professor und Leiter der
Arbeitsstelle Holocaustliteratur am Germa-
nistik-Institut der Universität, der bei der
Übergabe der Schenkung nicht dabei sein
konnte und von Anika Binsch vertreten wur-
de, hatte bei der Vernissage darauf hingewie-
sen, dass die »in jahrelangen Exerzitien ent-
standenen Überschreibungen« eine untrenn-
bare Verbindung mit den gedruckten Seiten

eingegangen seien. Es ist kaum noch möglich
das eine oder das andere allein zu lesen. Das
ist auch ein Sinnbild für die deutsche Ge-
schichte. Die gezeigte Auswahl hatte auch
regionalen Bezug, die Werther-Mappe. Au-
ßerdem gehören zur Schenkung einige der
Wortbilder und -kästen, in denen der Künst-
ler spielerisch mit Worten umgeht.

Zur Ausstellung erschien ein Begleitkata-
log mit anspruchsvollen Texten, der kosten-
frei ausliegt. Spenden nimmt die Arbeitsstel-
le Holocaustliteratur jederzeit entgegen.
Diese wurde 1998 am Institut für Germanis-
tik der JLU gegründet. Die interdisziplinäre

Einrichtung befasst sich vornehmlich mit
Texten der Holocaust- und Lagerliteratur.
Einen Schwerpunkt bilden die Texte von
Überlebenden des Holocaust. Zentrales An-
liegen ist es, diese Texte der Nachwelt zu er-
halten und dafür zu sorgen, dass sie in Wis-
senschaft, Schule und Öffentlichkeit disku-
tiert und rezipiert werden. Wichtiges Ziel ist
die Ausbildung zukünftiger Multiplikatoren,
was über den Dialog mit Schulen und die
Beteiligung von Lehramtsstudierenden um-
gesetzt wird. Mitbegründer und Leiter ist
Sascha Feuchert, der seit einem Jahr die Pro-
fessur für Holocaustliteratur innehat.

Unibibliotheksleiter Peter Reuter (l.) und Anika Binsch von der Arbeitsstelle freuen sich,
dass Klaus Steinke sein akribische Schreibarbeit an die Universität übergibt. (Foto: dkl)

Saison der Konzerte am
Mittwoch beginnt wieder

Gießen (pm). Nach der Sommerpause
startet die Reihe der Mittwochskonzerte in
der Bonifatiuskirche mit weiteren bemer-
kenswerten Orgelkonzerten. Es beginnt am
1. August mit einem Konzert der Propstei-
kantorin in Oberhessen und Leiterin der
Petruskantorei und des Gießener Vocalen-
sembles, Marina Sagorski. Von ihr werden
Werke zu hören sein von Maurice Duruflé,
Marcel Dupré und César Franck.

Daran schließt sich mit dem Mittwochs-
konzert am 5. September ein Highlight für
alle César Franck-Liebhaber an. Daniel
Beilschmidt, Universitätsorganist in Leip-
zig und bis 2015 Assistenzorganist an der
Leipziger Thomaskirche, ist Künstlerischer
Mitarbeiter an der Hochschule für Musik
und Theater in Leipzig. In drei aufeinan-
derfolgenden Konzertterminen wird er das
Gesamtwerk von César Franck präsentie-
ren. Die Reihe beginnt innerhalb der übli-
chen Mittwochskonzerte am 5. September,
Teil 2 folgt am Sonntag, 15. September um
20 Uhr und endet am Mittwoch, 3. Oktober.

Orgelführung zum Finale

Am Mittwoch, 3. November, folgt dann
Winfried Bönig, Domorganist am Kölner
Dom. Er leitet als Professor für künstleri-
sches Orgelspiel und Improvisation seit
1998 den Studiengang Katholische Kir-
chenmusik an der Musikhochschule Köln.
Unter dem Titel »Deutschland, England,
Frankreich« spielt er Orgelwerke von Jo-
hann Sebastian Bach, Herbert Howells,
Karl Höller und Charles-Marie Widor.

Den Schlusspunkt setzt am Mittwoch, 5.
Dezember Michael Gilles, Regionalkantor
an der Bonifatiuskirche, mit einem Weih-
nachtsliedersingen für alle. Dieses Konzert
endet mit einer der sehr beliebten Orgel-
führung an der großen Eule-Orgel.

Mit Ausnahme am 15. September begin-
nen alle Konzerte um 19.30 Uhr, der Ein-
tritt ist frei. Um eine Spende für die Eule-
Orgel wird gebeten.

Definition: »Inhalte und Angebote
für Gastronomieübersicht Mittagstisch«:
Das klassische Mittagstischangebot ist ein Tellergericht, das ge-
genüber der regulären Speisekarte zu einem deutlich reduzierten
Angebotspreis (Preisspanne bis max. 14,- 3) erworben werden
kann. Extras wie »Suppe/Nachtisch/Salat« (sofern nicht im Mittags-
tischangebot enthalten) können separat als Zusatzangebot/sepa-
rater Eintrag kostenpflichtig in der täglichen Übersicht platziert
werden. Auch ein in dem preislich vorgegebenen Rahmen definier-
tes Buffetangebot am Mittag kann unter dem Begriff »MITTAGS-
TISCHBUFFET« beworben werden.
Ausgeschlossen sind zeitliche Aktionen und Angebote, die über
die Mittagsstunden hinausgehen. Dazu gehören Veranstaltungen
und Aktionen wie »Oktoberfeste«, »Sonntagsbrunch«, »Osterme-
nüs«, »Lammwochen«,
»Martinsgans-Essen«, »Hessische Wochen«, »Bayerische Wochen«
usw. sowie Hinweise auf kostenfreie Dienstleistungen, Öffnungs-
zeiten, die nicht den Mittagstisch betreffen, Abend-, Wochen-
endveranstaltungen und Sonderaktionen. Sie können nur in einer
separat geschalteten Veranstaltungs-oder Angebotsanzeige au-
ßerhalb der täglichen Übersicht im Anzeigenteil der Tageszeitung
platziert und veröffentlicht werden.

Die Geschäftsstellen Ihrer Tageszeitung – 
immer für Sie da!

Anzeige

Änderungen
vorbehalten!

MITTAGSTISCH
– gut und günstig speisen –

Tägliche Sonderveröffentlichung der Gießener/Alsfelder Allgemeinen
Hinweis: Bitte übersenden Sie Ihre Mittagstischangebote bis spätestens
donnerstags, 16 Uhr, an unser Haus. Später eingehende Angebote

können für die Folgewoche nicht mehr berücksichtigt werden.

Informationen, Buchungen und Preisauskünfte:

0641/3003-0
Fax 0641/3003-303

E-Mail: mittagstisch@giessener-allgemeine.de
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Gießen

Asien Palast
Asiat. Restaurant
Flutgraben 4-12
(Bahnhofstr. 62)
Z 0641/96977908
Fax: 0641/96097605
www.asienpalast-giessen.de

Chinesisches-Mongolisches-Japanisches

»All you can eat«-Buffet € 9,90

Verschiedene Mittagsmenues

von € 6,90 bis € 9,90

Metzgerei Kunz
Bleichstraße 29
Tel. 0641/73427

Schlemmerlädchen
Marktplatz
Tel. 0641/33897
www.kunz-giessen.de

Szegediner Gulasch (S&R mit Paprika, Sauer-
kraut und saure Sahne) dazu Nudeln € 6,10

Rindfleischtopf (Geschn. mit Zwiebel, Lauch,
Apfel in Rahmsoße) dazu Röstitaler € 5,90

vegetarisch: Pellkartoffeln mit Kräuterquark
& Salat € 5,60

Spaghetti Bolognese € 4,50

Restaurant rudolf

in der Möbelstadt
Sommerlad
Pistorstraße 2
Z 0641/7003991
www.restaurant-rudolf.de

Rindergeschnetzeltes Stroganoff mit
Kartoffel-Karottenstampf € 7,95

Metzgerei und
Partyservice Engel
Karl-Benner-Straße 5

Tel. 0641/51505

Fax 0641/54922

Hackbraten mit ged. Zwiebeln, Bratkartof-
feln und Kohlräbchen € 6,30

Gefüllte Krautwickel in Specksosse mit ge-
schwenkten Kartoffeln € 6,30

Gasthaus »Justus«
im Hessischen Hof
Frankfurter Straße 7

Tel. 0641/791798

Ochsenkochfleisch mit Meerrettichsoße,
Salzkartoffeln und Wurzelgemüse € 10,00
mit Tagessuppe und Dessert € 14,50

Restaurant

»Bootshaus«
Bootshausstraße 12

Tel. 0641/68692555

Wiener Schnitzel mit Pommes Frites und
Salat € 10,00

Fernwald-Steinbach

Hessischer Hof
Lahnstraße 23

Tel. 06404/5647

Hähnchenschnitzel mit Currysoße, Reis oder
Pommes und Gemüse € 6,50

Grünberg-Stadt

das esb Restaurant
»Auszeit«
Robert-Bosch-Straße 10
(Industriegebiet)
Tel. 06401/2266-195
www.esb-gmbh.com

Holzfällerscheiben vom Grill mit versch.
Dips, Spiralkartoffeln und Salat € 6,20

Gyros-Reispfanne mit Krautsalat und
Knobidip € 5,20

Canneloni mit Tomaten-Rucolarahm und
Käse € 5,20

REWE Markt
Messerschmidt oHG

Tel. 06401/2107795

Paprikagulasch mit Kartoffeln und Salat
€ 4,99

Heuchelheim

Metzgerei/Party-
service Bechthold
Gießener Straße 37

Tel. 0641/65162

Frankfurter grüne Soße mit 2 gekochten
Eiern und Salzkartoffeln € 5,90

Homberg/Ohm

Metzgerei Christ
im Ohmcenter
Homberg u. im
Tegut-Markt Kirtorf
Tel. 06633/233

Tomaten-Lauchsuppe mit Brötchen € 3,50

Lich

Metzgerei und
Partyservice Stein
Bahnhofstraße 2

Tel. 06404/2393

Fax 06404/4754

Schnitzeltag Jägersoße oder Wiener Art,
dazu Spätzle und Salat € 5,50

Nudelauflauf »Bolognese« dazu ein Bröt-
chen € 4,80

Linden-Leihgestern

Landgasthof
»Zum Löwen -
beim Philipp«
Rathausstraße 6
Z 06403/62695
Fax 06403/64852
e-mail: philipp+regina@
beim-philipp.de

Tagessuppe, Hausgemachte Frikadellen,
Kartoffeln und Gemüse € 8,00

Mitnahmepreis € 7,50

Mücke

Rewe Markt Mücke
Brückner OHG
Flensunger Weg 77
Tel. 06400/911817

Hausgemachte Bratwurst mit Püree und
Sauerkraut € 4,99


